
13. Spieltag  ·  29. Sept. 2013

Landesliga Nordost

FC Vorwärts RöslauFC Vorwärts Röslau

2. Mannschaft:  
SC GermaniaSC Germania

Wir begrüßen die
Schiedsrichter der
h ti P tiheutigen Partien:

• Hr. Manuel Rieß
• Hr. Michael Herrmannsdörfer

• Hr. Alexander Zahn



Unser heutiger Gegner
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TSV Kader für das heutige Spiel
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Spielballspenden 2013/14

Hier eine Übersicht, über alle Spielballspenden

1.Spielball gegen Pettstadt von Werner Besold
2.Spielball gegen 1. FC Trogen von der Blaskapelle Pfann (Gerchler)
3.Spielball gegen Vach von Rainer Mese
4 S i lb ll N d f ld Ch Fl i h S4. Spielball gegen Neudrossenfeld von Chr. Fleischmann Sen.
5.Spielball gegen Dergah von Hans Huber
6.Spielball gegen Pegnitz von Bernd Preis
7.Spielball gegen Röslau von Christl und Norbert Brehm

Herzlichen Dank an allen Spendern und an Werner Besold, der sichHerzlichen Dank an allen Spendern und an Werner Besold, der sich 
um diese auch in der kommenden Saison kümmern wird.

Wer einen Spielball spenden möchte, wendet sich bitte an Werner 
Besold (der Ball kostet 50€, den Rest zahlt die Mannschaft).

Spielballsponsoring:Spielballsponsoring:

Der heutige Spielball wurde gesponsert von

unseren treuen Fans

Christl und Norbert BrehmChristl und Norbert Brehm

Herzlichen Dank

Herausgeber:
TSV Nürnberg-Buch 1921 e. V., Am Wegfeld 41, 90427 Nürnberg
Tel. 09 11 / 38 16 51, Fax 09 11 / 9 38 51 92
Layout: Matthias Leibold
Auflage: 150 Stück
E h i i 14tä i (H i i l )
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Erscheinungsweise: 14tägig (Heimspiele)
Redaktion und Anzeigen: Matthias Leibold, Tel. 09 11 / 30 18 37
Preis: mit den Eintrittsgeldern abgegolten

Der Trainer der 1. Mannschaft hat das Wort:

Herzlich willkommen zum heutigen Heimspiel gegen  den FC 
V ä t Rö lVorwärts Röslau.
Begrüßen möchte ich die Gäste und das Schiedsrichtergespann 
zur heutigen Partie am Bucher Wegfeld.
Nach der empfindlichen Heimniederlage gegen Dergah wollten wir 
uns gegen Pegnitz wieder von einer anderen Seite zeigen. Diese 
ist uns nur teilweise gelungen. Gegen einen unbequem spielenden g g g q p
ASV Pegnitz konnten wir zumindest 1 Punkt in heimischen Buch 
behalten. Auf Dauer ist dies zu wenig, wir wollen in Buch „alle“ 
Spiele gewinnen!
Unter der Woche wurde dann bei schlechten Wetterverhältnissen 
sehr gut trainiert, und wir fuhren mit einem guten Gefühl und dem 

i d i lb hti t St t k“ Ud B h i d fwieder spielberechtigten „Sturmtank“ Udo Brehm in das ferne 
Oberkotzau. Von Beginn an übernahmen wir das Spiel und hatten 
in kurzen Zeitabständen gute Chancen zur Führung, welche uns 
aber nicht gelingen wollte. Mit der Zeit verflachte unser Spiel 
etwas, und die nicht wie ein Absteiger auftretenden Oberkotzauer 
kamen dann auch zu ihren Chancen. Unser gut aufgelegter TW g g g
Kosu hielt den Kasten sauber, ehe Michi Hofmann dann den 
erlösenden Treffer in der 60. Minute erzielte. Die Oberkotzauer 
wollten sich mit den Ergebnis nicht zufrieden geben und machten 
weiter Druck nach vorne. Geschickt und gekonnt verdeitigte aber 
die Abwehr um Thomas Reichel und Giovanni das zu Null. In der 
90 wurde dann ein schöner Spielzug über Christian Fleischmann90. wurde dann ein schöner Spielzug über Christian Fleischmann 
vom eingewechselten Sven Riese eiskalt abgeschlossen und so 3 
wichtige Punkte aus Oberkotzau entführt.
Heute gegen Röslau wollen wir mit aller Macht unsere kleine 
„Heimschwäche“ ablegen und den nächsten Dreier folgen lassen. 
Mit einer hundertprozentigen Einstellung eines jeden Einzelnen p g g j
sollte uns dach auch gelingen.
Also auf geht’s Bucher Jungs – wir sind der TSV!

Unsern neuen Trainer der 2. Mannschaft, Christopher „Ö“ Bernik 
wünsche ich ebenfalls seinen ersten Dreier als Chefchoach. 
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Die 2. Mannschaft:

Nach dem ausgefallen Spiel gegen die ASSN um Extrainer Landi 
Frey stand nun das erste Spiel nach der Ära Gemmrig unter der 
Leitung unseres neuen Chefcoaches Christoph Bernik auf dem 
Programm.
Wir reisten am Sonntag nach Altenfurt um mit neuer Motivation undWir reisten am Sonntag nach Altenfurt um mit neuer Motivation und
3 Punkte einzufahren. Die Mannschaft startete engagiert und man 
sah, dass die Jungs um Kapitän Brehm vieles besser machen 
wollten,  als in den Spielen vorher.
Doch nach etwa einer Viertelstunde wurden wieder unsere 
eklatanten taktischen Schwächen gnadenlos ausgenützt, als 
Alt f t bi 3 Mi t li k S it h i lt d 2 TAltenfurt binnen 3 Minuten unsere linke Seite herspielte und 2 Tore 
erzielte, die wir bis zum Abpfiff nicht mehr aufholen konnten.
Man kann das Spiel sicher als Verbesserung ansehen, einige 
Kombinationen wurden gezeigt, die Abwehr stand im Großen und 
Ganzen  sicher und die Laufbereitschaft war bei den meisten 
vorhanden. Leider wurden wieder viele Chancen kläglich vergebenvorhanden. Leider wurden wieder viele Chancen kläglich vergeben 
oder wir schafften es nicht
gute Aktionen abzuschließen. Wenn dann noch taktisches 
Fehlerverhalten einiger Spieler dazukommt, kann man leider kein 
Spiel gewinnen.
Wir wünschen uns, dass die Spieler unserem Trainer zuhören, 

i A i h d b t i dseine Anweisungen ohne wenn und aber umsetzen, um wieder 
Spiele siegreich zu gestalten.
Wir hoffen nun, dass es aufwärts geht und dass wir heute gegen 
Germania auch die ersten zählbare Ergebnisse einfahren können.

Wir wünschen auch der Ersten Mannschaft um KopfballungeheuerWir wünschen auch der Ersten Mannschaft um Kopfballungeheuer 
Michi, Horst Hrubesch, Hofmann, 3 Punkte und ein gutes Spiel.
Auf geht’s Bucher Jungs heute bleiben 6 Punkte am Wegfeld, dem 
Zentrum des Nürnberger Amateurfußballs.
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Auf geht`s Bucher Jungs!

Der Spielführer hat das Wort:

Hallo und herzlich Willkommen zu unserem Heimspiel gegenHallo und herzlich Willkommen zu unserem Heimspiel gegen                                
den FC Vorwärts Röslau!
Wir sind wieder Spitzenreiter und das Toreschiessen haben                                    
wir, wie vielleicht schon irrtümlich angenommen,                                         
auch nicht verlernt!
Nach dem 0:0 vor zwei Wochen gegen Pegnitz schafften wir es letzten g g g
Sonntag durch einen Treffer von Kopfballungeheuer Michi Hofmann beim 
Schlusslicht aus Oberkotzau den Bann zu brechen. Wir blieben nämlich davor, 
rechnet man das Testspiel gegen Al Gharafa mit ein, 378!!! Minuten ohne 
eigenen Treffer.
Letztendlich gewannen wir das Spiel bei den Oberfranken mit 2:0, was 

ä äsouveräner klingt als es tatsächlich war. Der Endstand wurde erst mit dem 
Schlusspfiff durch Sven Riese hergestellt und davor hatten wir vor allem in 
der zweiten Halbzeit einige brenzlige Situationen vor dem eigenen Tor zu 
überstehen. Im Nachhinein sind es wieder einmal drei Punkte in der Fremde 
gewesen nach denen schon heute keiner mehr fragt wie sie entstanden sind 
und die enorm wichtig für uns warenund die enorm wichtig für uns waren.
Zum heutigen Spiel darf ich nun die Mannschaft aus Röslau recht herzlich 
begrüßen. Die Fichtelgebirgler sind ebenfalls in der Spitzengruppe auf Rang 6 
vertreten. Letztes Jahr mussten wir zweimal die Punkte teilen gegen diese 
Truppe, dass heißt wir möchten heute endlich mal einen Dreier einfahren 
gegen die gut aufgestellten Röslauer Also Bucher Jungs wir wissen selbstgegen die gut aufgestellten Röslauer. Also Bucher Jungs wir wissen selbst 
dass bei uns in den letzten Spielen Reserven vorhanden waren die es heute mal 
wieder komplett auszuschöpfen gilt um die drei Punkte hier am Wegfeld zu 
behalten.
P.s. Viel Glück und drei Punkte für unsere 2te im Derby gegen Germania
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2. Mannschaft
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TSV Buch – Pegnitz 0:0

Beide Teams treten nach Unentschieden der besseren Art auf der StelleBeide Teams treten nach Unentschieden der besseren Art auf der Stelle
Die Mannschaften bemühten sich von Beginn an für Rehabilitation für die 
jeweiligen empfindlichen Niederlagen der Vorwoche.
Buch hatte gewohnt mehr Ballbesitz, konnte jedoch den letzten Ball nicht 
erfolgreich platzieren.
Die Gäste konzentrierten sich darauf defensiv zu glänzen und dann größtenteils 
über Jordan und Kretschmer zu Konternüber Jordan und Kretschmer zu Kontern.
So gab es in der ersten Hälfte ansehnliche Ballstafetten im Mittelfeld ohne richtig 
gute Asbchlussgelegenheiten zu sehen.
Nach dem Wechsel erhöhte Pegnitz nun mehr den Druck auf das Bucher 
Gehäuse, die erste gute Möglcihkeit hatte aber Oertel auf Seiten der 
Heimmannschaft: Sein Schuss aus gut 25 Metern Entfernung ging nur 
Zentimeter am linken Pfosten vorbei (52.).Zentimeter am linken Pfosten vorbei (52.).
In einem Duell auf Augenhöhe suchten die Gäste nun zunehmend ihren Torjäger 
vom Dienst, Kretschmer, der immer wieder für Gefahr sorgte. Dieser hatte dann 
Pech im Abschluss, als Kosuchowski einen Fernschuss von Podgur nur 
Klatschen lassen konnte und Reichel seinen Abstauber mit einer Grätsche 
gerade noch blocken konnte (60.).
Richtig brenzlich wurde es vor den Toren beider Teams nochmal kurz vor dem g
Schlusspfiff, doch Jordan platzierte seinen Abschluss aus halblinker Position erst 
zu ungenau und fand kurze Zeit später im Bucher Schlussmann seinen Meister 
(85.). 
Ell auf der anderen Seite hatte dann noch die große Chance auf den Siegtreffer, 
scheiterte aber unglücklich an D. Schuster (89.). 
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Datum Heim Gast Erg.

21.07.2013 15:00 SV Buckenhofen - TSV Buch 0 : 6
24.07.2013 18:30 TSV Buch - SV Pettstadt 5 : 1
28.07.2013 18:00 TSV Kirchenlaibach - TSV Buch 0 : 48 0 0 3 8 00 S c e a bac S uc 0
04.08.2013 15:00 TSV Buch - 1. FC Trogen 3 : 1
11.08.2013 15:00 ASV Veitsbr.-Sieg. - TSV Buch 0 : 0
14.08.2013 18:30 TSV Buch - ASV Vach 4 : 1
17.08.2013 16:00 SV Friesen - TSV Buch 1 : 3
25.08.2013 15:00 TSV Buch - TSV Neudrossenfeld 0 : 1
30 08 2013 18:30 1 FC Strullendorf - TSV Buch 1 : 330.08.2013 18:30 1. FC Strullendorf TSV Buch 1 : 3
06.09.2013 18:15 TSV Buch - Dergahspor Nürnberg 0 : 3
15.09.2013 15:00 TSV Buch - ASV Pegnitz 0 : 0
22.09.2013 15:00 SpVgg Oberkotzau - TSV Buch 0 : 2
29.09.2013 15:00 TSV Buch - FC Vorwärts Röslau :
06.10.2013 15:00 SG Quelle Fürth - TSV Buch :
13 10 2013 15:00 TSV Buch FSV Stadeln :13.10.2013 15:00 TSV Buch - FSV Stadeln :
20.10.2013 15:00 1. FC Burgkunstadt - TSV Buch :
27.10.2013 15:00 TSV Buch - BSC Saas-Bayreuth :
03.11.2013 14:00 TSV Buch - SV Buckenhofen :
10.11.2013 14:00 SV Pettstadt - TSV Buch :
17.11.2013 14:00 TSV Buch - TSV Kirchenlaibach :
24 11 2013 14:00 1 FC Trogen TSV Buch :
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24.11.2013 14:00 1. FC Trogen - TSV Buch :
01.12.2013 14:00 TSV Buch - ASV Veitsbr.-Sieg. :

In der Schule bekommen die Kinder die Aufgabe, sich zu Hause 
einen kurzen Satz auszudenken, in dem drei Früchte vorkommen. ,
Als Fritzchen zu Hause in seinem Zimmer sitzt, fällt ihm nichts 
Gescheites ein. Also beschließt er, erst mal draußen zu spielen. 
Dort hört er Geräusche aus der Scheune, er geht hin, schaut 
durch einen Schlitz und sieht seinen Lehrer auf seiner Schwester, 
nackt. Am nächsten Tag in der Schule: Fritzchen ist an der Reihe, 
seine Kurzgeschichte vorzulesenseine Kurzgeschichte vorzulesen. 
Fritzchen: "Wenn Sie noch einmal Ihre Banane in die Pflaume 
meiner Schwester stecken, kriegen Sie eins auf die Birne!"

Zwei Männer wollten Abends durch die Discos ziehen, hatten 
aber keinen Cent mehraber keinen Cent mehr.
Da sagt einer: "Mann, Klaus, ich habe noch ein Wiener 
Würstchen im Kühlschrank liegen! Und wenn wir am Ausgang 
bezahlen müssen, stecke ich das vorne in meine Hose und lasse 
es raushängen. In diesem Moment musst Du es ablutschen!"
Gesagt, getan... Bei der ersten Disco wurden sie vor dem g g
Bezahlen rausgeworfen mit den Worten "RAUS IHR SCHWULEN 
SÄUE!"
Das ging auch eine Weile so weiter... Doch bei der achten Disco 
war Schluss!
Da sagte Klaus: "Du, ich kann nicht mehr... Meine Knie, mein 
Mund alles tut mir weh!"

Abstiegsregelung 2013/14 Landesliga

Mund, alles tut mir weh!
"Was soll ich denn sagen: Nach der dritten Disco hab ich mein 
Würstchen schon verloren gehabt!"

Abstiegsregelung 2013/14 Landesliga 

Absteiger: Rang: 18 – 17 

Releganten: 

Drei Tabellenvierzehnte aus den Landesligen mit den wenigsten Punkten 
(drei Vereine aus den  5 LL-Gruppen) 

+ Rang: 15 und 16 der jeweiligen Landesligen
Hinweise zur Ermittlung der Releganten auf Platz 14 
Sind die beiden Tabellen 14. punktgleich, wird der schlechter platzierte Verein nach folgendem Modus 
ermittelt: 
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a) nach dem Subtraktionsverfahren ermittelte Tordifferenz in der Gesamttabelle. 
b) mehr erzielte Tore in der Gesamttabelle. 
c) Anzahl der Siege 
d) Anzahl aller auswärts erzielten Tore 
e) Losentscheid 



Spielplan 2. Mannschaft
Datum Heim Gast Erg.
17 08 2013 15:00 FC Bayern Kickers II TSV Buch II 0 : 217.08.2013 15:00 FC Bayern Kickers II - TSV Buch II 0 : 2
25.08.2013 13:00 TSV Buch II - ESV Rangierbhf. N. 3 : 2
01.09.2013 13:00 TSV Buch II - Türk SV Gostenhof 0 : 2
08.09.2013 15:00 TSV Fischbach - TSV Buch II 4 : 0
13.09.2013 18:30 TSV Buch II - ASV Nürnberg Pfeil -- : --
22.09.2013 15:00 TSV Altenfurt - TSV Buch II 2 : 0
29.09.2013 13:00 TSV Buch II - SC Germania Nbg. -- : --
03.10.2013 13:00 DJK Falke Nbg. II - TSV Buch II -- : --
06.10.2013 13:00 TSV Buch II - Tuspo Nürnberg -- : --
13.10.2013 15:00 SV Laufamholz - TSV Buch II -- : --
20.10.2013 13:00 TSV Buch II - SF Großgründlach -- : --
27 10 2013 13:00 1 FC Kalchreuth II TSV Buch II :27.10.2013 13:00 1. FC Kalchreuth II - TSV Buch II -- : --
02.11.2013 12:30 TSV Buch II - SpVgg Mögeldorf -- : --
10.11.2013 12:30 TSV Buch II - FC Bayern Kickers II -- : --
17.11.2013 14:30 ESV Rangierbhf. N. - TSV Buch II -- : --
16.03.2014 15:00 Türk SV Gostenhof - TSV Buch II -- : --
23.03.2014 13:00 TSV Buch II - TSV Fischbach -- : --
30.03.2014 15:00 ASV Nürnberg Pfeil - TSV Buch II -- : --
06.04.2014 13:00 TSV Buch II - TSV Altenfurt -- : --
13.04.2014 15:00 SC Germania Nbg. - TSV Buch II -- : --
04.05.2014 13:00 TSV Buch II - DJK Falke Nbg. II -- : --
11.05.2014 15:00 Tuspo Nürnberg - TSV Buch II -- : --
18 05 2014 13:00 TSV Buch II SV Laufamholz :18.05.2014 13:00 TSV Buch II - SV Laufamholz -- : --
25.05.2014 15:00 SF Großgründlach - TSV Buch II -- : --
01.06.2014 13:00 TSV Buch II - 1. FC Kalchreuth II -- : --
07.06.2014 17:00 SpVgg Mögeldorf - TSV Buch II -- : --
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Landesliga Nord/Ost
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Stand 23.9. 2013 

Pos.  Name Pkt. Pos.    Name                          Pkt.

1 Leikauf, Wolfgang 14
2 Ell , Oliver  11
3 Fleischmann, Chr. jun. 11

21 Giggi 6
22 Hofmann, Michael 6
23 Reichel, Annette  6, j

4 Fleischmann, Stefan 10
5 Leibold, Matthias 10
6 Troll, Ingrid 10
7 Fleischmann, Rudi 9

,
24 Alu  6
25 Abram, Reinhold 5
26 Behringer, Konni 5
27 Förter, Conny 5

8 Isa 9
9 Metz, Lukas 9
10 Riese, Sven 9
11 Schaller, Thomas 9
12 Feix Norbert 8

28 Haubner, Peter 5
29 Müller, Gerhard 5
30 Lösel, Helmut 4
31 Giovanni 4
32 Tantinger Daniel 412 Feix, Norbert 8

13 Jezmann, Nadine  8
14 Leibold, Ulli 8
15 Litz, Jörg 8
16 Reichel, Thomas 8

32 Tantinger Daniel 4
33 Düngfelder, Gerhard  3
34 Hulm, Edi 3
35 Jorgo 3
36 Kosu1 3

17 Riese Carmen  8
18 Sippel Willi  8
19 Bergner, Illi 8
20 Botzel, Fabi 6

37 Opitz, Helmut 3
38 Schank 3
39 Siebentritt, Martin 3
40 Besold, Werner 2
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Der alte Professor begann jede Vorlesung mit einem vulgären 
Witz. Nach einem wirklich anstößigen Exemplar einigten sich 
die Studentinnen, geschlossen den Hörsaal zu verlassen, wenn 
er wieder so was erzählen würde. Allerdings bekam der 
Professor Wind von der Sache. Am nächsten Morgen kam er in 
den Hörsaal und sagte:
"Guten Morgen! Haben Sie schon von dem großen Mangel an 
Huren in Indien gehört?" 
Die weiblichen Studenten standen auf und wollten geschlossen 
das Auditorium verlassen.
"Warten Sie meine Damen" rief der Professor "das Schiff nach
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Warten Sie, meine Damen  rief der Professor, das Schiff nach 
Indien legt doch erst morgen ab!"

Oberkotzau hält mit 
von Achim Hager
Z ä h t l t b id M h ft i S h i i t B i dZunächst legten beide Mannschaften eine Schweigeminute zu Beginn des 
Spiels für Oberkotzaus tragisch verunglücktes Ehrenmitglied 
Altbürgermeister Ernst Schrödel ein.
Druckvoll begann dann zunächst der Tabellenzweite und versuchte, 
Oberkotzau in die eigene Hälfte zu drücken. Gefällig das fast blinde 
Passspiel dieser enorm eingespielt wirkenden Mannschaft. Einzig imPassspiel dieser enorm eingespielt wirkenden Mannschaft. Einzig im 
Abschluss fand sie ihren Meister in der gut verteidigenden Truppe aus 
Hochfranken.
So gab es in den ersten 30 Minuten auf keiner Seite eine Gelegenheit für 
die Keeper, sich auszuzeichnen.
Oberkotzau wurde mutiger, die Fehler bei den Gästen wurden mehr. Kett 
k t f K t lb Mölt t d d A li i fkonnte nur auf Kosten von gelb Mölter stoppen, der an der Auslinie auf 
und davon war, wenige Sekunden später tankt sich Kapitän Schörner 
durch, Buch kann zur Ecke klären. Torlos ging´s damit in die Pause.
Nach der Halbzeit agierte Oberkotzau mit Power. Aydinli zwingt mit einem 
feinen Schuss vom Sechzehner den Keeper zur Glanzparade, in der 50. 
Minute holt Mölter aus und trifft ebenfalls von der Strafraumkante dieMinute holt Mölter aus und trifft ebenfalls von der Strafraumkante die 
Querlatte. Das Tor lag in der Luft.
Sekunden später klärt Reichenberger gegen Hulm am Fünf-Meter-Raum. 
Jetzt war Musik im Spiel. Göckings Hammerschuss in der 53. Minute geht 
knapp am Tor vorbei.
Wie aus heiterem Himmel geht Buch mit einem Kopfball von Hofmann 

k Di t i Fühaus kurzer Distanz in Führung.
Oberkotzau wirft alles nach vorn, aber am Ende nutzt Buch die 
Oberkotzauer Offensive mit einem Konter un stellt in der 90. Minute das 
0:2, den Endstand her. Oberkotzau war in allen Bereichen stark 
verbessert, zeigte ein gutes Spiel und war dem Zweiten ebenbürtig, nur 
im Abschluss fehlte noch das Glück. G
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Und nicht vergessen ….
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Interesse an ein Sponsoring der  1. und 2. Mannschaft?

Fragen und Sonstiges bitte an Matthias Leibold.
Die Sponsorentafel soll an der Sprecherkabine montiert werden.
Spendenquittung kann ausgestellt werden

Seite 29


